
Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Geschäftliches

(Beginn: 13.02 Uhr)

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Werte Kolleginnen und Kollegen! Ich bitte, 

die Plätze einzunehmen. Ich eröffne die 10. Vollsitzung des Bayerischen Landtags. 

Presse, Funk und Fernsehen sowie Fotografen haben um Aufnahmegenehmigung ge­

beten. Die Genehmigung wurde erteilt.

Meine Damen und Herren, ich bitte Sie, eines ehemaligen Kollegen zu gedenken.

(Die Anwesenden erheben sich)

Am 14. Januar verstarb im Alter von 89 Jahren Herr Walter Alois Bauer. Herr Bauer 

gehörte dem Landtag von 1973 bis 1974 an und vertrat die SPD im Wahlkreis Ober­

bayern. Sein politisches und ehrenamtliches Engagement ging weit über sein Wirken 

im Landtag hinaus. Er war Stadtrat in Burghausen, Referent für Jugend und Sport, 

Kreisrat und dort zeitweise auch Fraktionsvorsitzender. Über viele Jahrzehnte hinweg 

gehörte er der Wasserwacht im Bayerischen Roten Kreuz an. Im Bayerischen Landtag 

engagierte er sich in den Ausschüssen für Ernährung und Landwirtschaft sowie für 

Eingaben und Beschwerden. Er starb in seiner Heimat Mehring-Hohenwart. Unser Mit­

gefühl gilt seinen Angehörigen. Der Bayerische Landtag wird dem Verstorbenen ein 

ehrendes Gedenken bewahren. – Sie haben sich zum Gedenken an den Verstorbe­

nen von Ihren Plätzen erhoben. Ich danke Ihnen. –

Bevor wir in die Tagesordnung eintreten, darf ich noch einen Glückwunsch ausspre­

chen. Am 31. Januar feierte Herr Kollege Dr. Harald Schwartz einen halbrunden Ge­

burtstag. Ich wünsche Ihnen im Namen des gesamten Hauses und persönlich alles 

Gute und viel Erfolg für Ihre parlamentarischen Aufgaben.

Außerdem darf ich freundlich darauf hinweisen, dass die bayerischen Gärtner alle Kol­

leginnen und Kollegen heute mit einer namentlich gekennzeichneten und zugeordne­
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ten Orchidee beglückt haben. Wir bedanken uns bei den bayerischen Gärtnern für die­

sen Valentinsgruß.

(Allgemeiner Beifall)

Durch die namentliche Kennzeichnung sind auch die Eigentumsverhältnisse unstrittig 

geregelt.

(Heiterkeit)

Wir kommen nun zur Tagesordnung.
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